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Liebe Trofaiacher:innen,

das neue Jahr hat nicht gerade erst begonnen, sondern es läuft auch bereits 
auf Hochtouren. Mit dem Ende der längeren „Zwangspause“ ist auch das gesell-
schaftliche Leben wieder voll eingekehrt. Der 36. Feuerwehrball mit über 2.000 
Gästen war ein eindrucksvoller Beweis für die Lebendigkeit unserer Stadt. Ich 
möchte mich an dieser Stelle nochmals bei der Freiwilligen Feuerwehr Trofaiach 
und den rund 150 ehrenamtlichen Helfer:innen für den unglaublichen Einsatz 
bedanken. 

Wenn Sie diese Ausgabe lesen, sind unzählige Gruppen bereits in den letzten 
Vorbereitungen für das bunte Faschingstreiben. Nach zweijähriger Unterbre-
chung verwandelt sich Trofaiach am 21. Februar wieder in eine Narrenhochburg 
– der Alltag weicht an diesem Tag dem bunten Treiben. 
Ebenfalls in dieser Gemeindezeitung finden Sie eine Übersicht über das erste 
(Kultur-)Halbjahr. Langeweile ist hier ein Fremdwort.

Mittels Fragebogen wurden alle Bürger:innen ab 16 Jahren eingeladen, sich 
aktiv an der Weiterentwicklung unserer Stadt zu beteiligen. Unsere Schulkinder 
waren bereits im Vorfeld in den Beteiligungsprozess eingebunden. Der Rück-
lauf der Fragebögen beträgt über 30 %. Eine sehr hohe Zahl im nationalen 
Vergleich und ein starkes Zeichen für die gelebte Bürger:innenbeteiligung in 
unserer Stadt. 

Impulsgeber:innen wie unsere Vereine oder die Stadtverwaltung können viel-
fältige und attraktive Angebote schnüren – ob diese zu einem Erfolg werden, 
liegt aber an Ihnen als Bürger:innen. Deshalb möchte ich herzlich DANKE sagen. 
Dank Ihrer persönlichen Beteiligung wächst und gedeiht unsere Stadt in vielen 
Bereichen. Die Pandemie brachte teilweise vielleicht Entschleunigung, der Start 
in das Jahr 2023 zeigt aber deutlich, dass das Feuer nicht erloschen ist und in 
uns weiterhin brennt, unsere Stadt niemals stillsteht und wir mit gutem Gewis-
sen und positiver Stimmung gemeinsam in die Zukunft gehen werden.  

Ihr Bürgermeister

Mario Abl, MBA



STADTVERWALTUNG PRÄSENTIERT NEUES 
INFORMATIONSPORTAL 

Trofaiach gilt als sehr innovativ und als Stadt mit einer 
hohen Lebensqualität. Dazu tragen auch die 160 
Mitarbeiter:innen in den unterschiedlichsten Berei-
chen bei. Auch wenn der öffentliche Dienst nach wie 
vor als sicherer Arbeitgeber gilt und die Stadt ausge-
schriebene Stellen stets rasch besetzen kann, will man 
sich darauf nicht ausruhen. „Die Anforderungen an 
die Arbeitswelt haben sich verändert, wir als Stadt 
haben darauf stets reagiert“, erklärt Stadtamtsdirek-
tor Uwe Kroneis bei der Präsentation der Karriere-
plattform. „Flexible Dienstverhältnisse mit anspre-
chender Work-Life-Balance, Wiedereinsteigermodelle, 
Homeoffice und Freiraum für eigene Ideen seien heut-
zutage unerlässlich“, so Kroneis weiter.

„meine Stadt - mein Job“
Unter Federführung der Personalentwicklerin Maria 
Roßböck wurde unter dem Titel „meine Stadt – mein 
Job“ eine Homepage-Unterseite erstellt, die prall 
gefüllt mit Informationen ist. In mehreren Kategorien 
gibt es einerseits Details zu den Teams, Mitarbeiter:in-
nen und ihren Aufgaben und andererseits die Möglich-
keit in Form von Online-Bewerbungen direkt aktiv zu 
werden. Die Vorteile als Mitarbeiter:in finden sich auf 
der Seite ebenso wie eine genaue Beschreibung über 
den Bewerbungsprozess oder das Onboarding. 

KARRIERE BEI DER STADT –
ARBEITEN IN TROFAIACH

Stadtamtsdirektor Uwe Kroneis und Personalentwicklerin Maria 
Roßböck präsentierten das neue Karriereangebot.

„Persönliche Kommunikation und hier vor allem die 
Weiterempfehlung durch eigene Mitarbeiter:innen 
bleibt für uns nach wie vor der Schlüssel zum Erfolg. 
Mit diesem digitalen Angebot möchten wir als Stadt-
verwaltung einen weiteren Schritt in die Zukunft 
gehen und freuen uns auf die ersten Online-Bewer-
bungen“, schließt der Stadtamtsdirektor. 

STELLENAUSSCHREIBUNG



STELLENAUSSCHREIBUNG

Wasser ist Ihr Element? Die Sauna ist Ihre Welt? Die Arbeit mit Menschen 
macht Ihnen Spaß? Sie sind kommunikativ und motiviert?

Bewerben Sie sich für unsere Freizeitbetriebe als

BADEMEISTER:IN

Ihre Aufgaben/Unsere Erwartungen:
•	 Aufsicht über die gesamte Badeanlage inkl. Gästebetreuung (Hallen- und 

Freibad, Sauna)
•	 Technische Kenntnisse von Vorteil
•	 Flexibilität in Bezug auf Arbeitszeiten ist Voraussetzung
•	 Begeisterung und Erfahrung im Umgang mit Menschen

Wir bieten Ihnen:
•	 Ganzjahresstelle auf Basis Vollzeit 
•	 Vorausschauende Dienstplanung
•	 Dienstbeginn ab sofort bzw. nach Vereinbarung
•	 Umfangreiche Sozialleistungen
•	 leistungsgerechte Einstufung und Vergütung nach dem Stmk. Gemeinde-

Vertragsbedienstetengesetz 1962 idgF mit 2.124,60 € auf Basis Vollzeit 
(kb) – Überzahlung nach Qualifikation und Erfahrung vorgesehen

Schriftliche Bewerbung mit Lebenslauf und Foto bis spätestens 24. Februar 
2023 (Datum Posteingangsstempel bzw. Maileingang) senden an:

Wir verstärken unser Team und suchen eine/n

MITARBEITER:IN REINIGUNG IM FREIBAD

Ihre Aufgaben/Unsere Erwartungen:
•	 Zuverlässige Durchführung der Reinigung im Freibad
•	 Flexibilität in Bezug auf Arbeitszeiten ist Voraussetzung
•	 Deutschkenntnisse von Vorteil

Wir bieten Ihnen:
•	 Saisonstelle mit 20-25 Wochenstunden 
•	 5- oder 6-Tage-Woche nach Vereinbarung
•	 Dienstbeginn nach Vereinbarung Anfang Mai 2023
•	 leistungsgerechte Vergütung nach dem Stmk. Gemeinde-Vertragsbe-

dienstetengesetz 1962 idgF mit 2.041,50 € brutto auf Basis Vollzeit – 
Überzahlung nach Erfahrung möglich

Stadtgemeinde Trofaiach
E-Mail: maria.rossboeck@trofaiach.gv.at, Tel.: 0699/13005215

Schriftliche Bewerbung mit Lebenslauf und Foto bis spätestens 24. Februar 
2023 (Datum Posteingangsstempel bzw. Maileingang) senden an:

Stadtgemeinde Trofaiach
E-Mail: maria.rossboeck@trofaiach.gv.at, Tel.: 0699/13005215



Schon mehr als 3.200 Menschen beteiligen sich 
aktiv am neuen Entwicklungsleitbild

Insgesamt 2.688 Trofaiacher:innen nahmen die 
Möglichkeit wahr, sich mit der schriftlichen Befragung 
an der Weiterentwicklung des Leitbilds ihrer Stadt 
direkt zu beteiligen. Das sind über 30 Prozent aller 
persönlich angeschriebenen Wahlberechtigten ab 16 
Jahren. Am Beteiligungsprozess für Kinder und Jugend-
liche, der Agenda 2030 für Nachhaltigkeit, der Genera-
tionenWerkstatt, der KulturWerkstatt und dem 
Bürger:innenrat arbeiteten im vergangenen Jahr 
bereits über 500 Menschen aller Altersgruppen mit. 
So können nun die Meinungen und Vorschläge von 
über dreitausend Menschen für die Entwicklung und 
Umsetzung von Projekten und Maßnahmen zu den 
unterschiedlichsten Themen herangezogen werden.

Hohe Repräsentativität der Befragungsergebnisse
Mit dem sehr hohen Rücklauf bestätigt die Befragung 
das hohe Interesse der Bürger:innen an einer zukunfts-
orientierten und generationenübergreifenden 
Entwicklung der Stadt Trofaiach. Wichtig ist dabei die 
hohe Repräsentativität der Befragungsergebnisse. 
Die Analyse zeigt, dass Geschlechter-, Alters- und 
Ortsteilverteilung mit der, von der Statistik Austria 
ausgewiesene „echten“ Bevölkerungszusammenset-
zung sehr gut übereinstimmen. In der nächsten 
Ausgabe des Gemeindemagazins werden Rücklauf-
struktur und alle Ergebnisse der Befragung ausführ-
lich präsentiert. 

TROFAIACHER:INNEN GESTALTEN 
DIE ZUKUNFT 

VOR 10 JAHREN HABEN WIR ALLE 
GEMEINSAM EIN LEITBILD ENTWICKELT, NUN 

ENTWICKELN WIR ES WEITER. VIEL IST UNS DANK 
DER HOHEN BÜRGER:INNENBETEILIGUNG 

GELUNGEN, VIELES LIEGT NOCH VOR UNS. DER 
HOHE RÜCKLAUF IST FÜR MICH EIN KLARES 

ZEICHEN FÜR DIE LEBENDIGKEIT UNSERER STADT 
UND DAS GELEBTE MITSPRACHERECHT

AUF ALLEN EBENEN

(Bürgermeister Mario Abl)

Gesamtrücklauf in Prozent:
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Gai

Gimplach
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Schardorf
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Für das kommende Kindergarten-/Kinderkrippenjahr 
finden an folgenden Tagen Anmelde- und Informat-
ionsstunden direkt in den Kindergärten statt:

Montag, 20. März bis Mittwoch, 22. März 2023 in 
der Zeit von 07.30 bis 09.00 Uhr und Mittwoch,
22. März 2023 von 18.00 bis 20.00 Uhr.

Das Anmeldeformular ist ab 13. März 2023 unter 
www.trofaiach.gv.at verfügbar und kann ab diesem 
Zeitpunkt heruntergeladen und ausgefüllt in den 
Kindergarten bzw. in die Kinderkrippe mit den         
erforderlichen Unterlagen mitgebracht werden.

Alle später einlangenden Anmeldungen werden nach-
gereiht und eine Aufnahme erfolgt je nach Kapazität 
der freien Plätze.

Für nähere Informationen stehen Ihnen die Leiterin-
nen der Kindergärten/Kinderkrippen gerne zur 
Verfügung.

„Sonnenschein“ 3-gruppiger Halbtageskindergarten 	
und 1 Ganztages-Kinderkrippe in der Rebenburggasse 
Leiterin: Manuela Ranftl (Tel. 03847/4141)
„Zwergenland“ 2-gruppiger Ganztageskindergarten
in der Kehrgasse
Leiterin: Birgit Abl (Tel. 03847/2363)
„Regenbogen“ 2-gruppiger Halbtageskindergarten 
und 1 Kinderkrippe in der Bergmanngasse
Leiterin: Christine Senkl (Tel. 03847/6397)
„Blumenwiese“ Gai 2-gruppiger Halbtageskinder-
garten mit der Möglichkeit einer 
Nachmittagsbetreuung
Leiterin: Karla Doppelreiter (Tel. 03847/20786)
„Pusteblume“ 2-gruppige Halbtages- und Ganztages-
kinderkrippe in der Koloniegasse
Leiterin: Daniela Lieber (0699/1300 5650)
Stadtgemeinde Trofaiach,
Abteilung Bildung/Sport/Jugend
Bettina Brunner (Tel. 03847/2255-DW 266) und 
Claudia Judmaier (Tel. 03847/2255-DW 257)

Wir ersuchen Sie bei der Anmeldung folgende 
Unterlagen mitzubringen:

1. Geburtsurkunde des Kindes
2. Meldezettel des Kindes
3. Impfpass
4. E-Card des Kindes 
5. Bankverbindung

KINDERGARTEN-/KINDERKRIPPEN
ANMELDUNG 2023/2024
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•	 Die Eigentümer:innen von Liegenschaften müssen 
dafür sorgen, dass Gehsteige und Gehwege, die 
nicht mehr als drei Meter von der Liegenschaft 
entfernt sind, von Schnee und Verunreinigungen 
gesäubert werden und bei Schnee und Glatteis 
gestreut sind. Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht 
vorhanden, so ist der Straßenrand in der Breite von 
einem Meter zu säubern und zu streuen. Die gleiche 
Verpflichtung trifft die Eigentümer:innen von 
Verkaufshütten.

•	 Die Ablagerung des Schnees auf öffentlichen 
Flächen, wie z. B. den Schnee auf die Straße zu 
schaufeln, ist verboten. Auch müssen sogenannte 
Schneewulste an der Gehsteigkante entfernt 
werden.

•	 Äste, die auf Gehsteig, Radweg oder die Fahrbahn 
überhängen, können unter der Schneelast immer 
wieder abbrechen und stellen so auch eine Gefahr 
für die Verkehrsteilnehmer:innen dar. Auch dafür 
sind die Eigentümer:innen veranwortlich!

KEINE RUTSCHPARTIE
Schneebedeckte und vereiste Wege bergen immer ein 
Risiko. Fußgänger:innen atmen auf, wenn sie       
geräumten und gestreuten Boden unter den Füßen 
spüren und sich nicht ängstlich ihren Weg bahnen 
müssen. Verantwortlich sind in erster Linie die Haus-
eigentümer:innen, denn ihnen obliegt die Verkehrs-
sicherheitspflicht – sie müssen also dafür sorgen, dass 
die Wege geräumt sind, da ihnen sonst im Falle eines 
Unfalles eine Anzeige wegen fahrlässiger Körperver-
letzung droht.

Für

Hauseigentümer:innen

besteht Räum- und

Streupflicht

auf Gehsteigen

und Gehwegen

von 6 - 22 Uhr.

SICHER BEI EIS
UND SCHNEE
DIE WICHTIGSTEN INFOS AUF EINEN BLICK
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FALSCHE POLIZISTEN AM
ANDEREN ENDE DER LEITUNG 

!! !

AKTUELL WERDEN VERMEHRT TELEFONANRUFE 
MIT BETRÜGERISCHEN ABSICHTEN VERZEICHNET. 
DAS BUNDESKRIMINALAMT WARNT VOR DEN 
AKTUELL GÄNGIGSTEN VORGEHENSWEISEN UND 
GIBT TIPPS

Was ist der „falsche Polizeibeamte“?
Bei dieser Betrugsmache geben sich Betrüger:innen 
oder Betrüger am Telefon als Polizist:innen aus und 
fragen unter verschiedenen Vorwänden die Opfer 
über ihre finanziellen Verhältnisse aus. Sie verlangen 
von den Opfern ihr Geld oder ihre    Wertsachen an die 
„Polizei“ zu übergeben.

Weiter behaupten sie, eine Polizistin oder ein Polizist 
würde, meist in Zivilkleidung, vorbeikommen und das 
Geld oder die Wertsachen abholen. Die Täter üben 
dabei einen massiven Druck aus und wirken einschüch-
ternd, wodurch die Opfer schwer einen klaren Kopf 
bewahren können und so dazu gebracht werden, den 
Anweisungen der Täter zu folgen.

Außerdem behaupten die Täter, es sei wichtig nieman-
den von dem Anruf zu erzählen, um die Ermittlungen 
nicht zu gefährden. Zudem geben die Täter meist die 
Anweisung das Telefonat nicht zu beenden. So bleiben 
die Täter durchgehend in der Leitung und wissen 
dadurch über jeden Schritt der Opfer Bescheid.

... DIE POLIZEI RUFT SIE NICHT AN UND FORDERT GELD VON IHNEN!
… ERKUNDIGT SICH ÜBER IHR VERMÖGEN!
… MÖCHTE IHR VERMÖGEN SICHERSTELLEN!
... DIE POLIZEI KOMMT NICHT ZU IHNEN NACH HAUSE,
    UM IHR VERMÖGEN MITZUNEHMEN!

•	 Geben Sie keine Details über Ihr Vermögen preis
•	 Lassen Sie sich nicht unter Druck setzen – legen Sie auf
•	 Lassen Sie keine Unbekannten in Ihre Wohnung
•	 Fordern Sie von angeblichen Amtspersonen einen Dienstausweis
•	 Übergeben Sie niemals Geld an Unbekannte
•	 Halten Sie Rücksprache mit Personen aus Ihrem persönlichen Umfeld
•	 Nehmen Sie Warnungen von Bankangestellten ernst

TIPPS:
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Gravurbude
Barbara Zierler
Roseggergasse 4
Tel: +43 664 35 71 055
www.gravurbude.at www.facebook.com/Gravurbudemarchtrenk

LASERGRAVUR IN
HÖCHSTER QUALITÄT
Barbara Zierler bietet in ihrer „Gravurbude“ in der 
Roseggergasse 4, hochwertige  Gravur-Artikel an. 
Auch eigene Produkte können personalisiert und fina-
lisiert werden. Vom Werbe- und Promotionartikel bis 
zum Weinglas mit den eigenen Initialen reicht das 
Angebot. Mittels Co2-Laser und Faserlaser Technolo-
gie sind der umweltfreundlichen Personalisierung 
kaum Grenzen gesetzt. Selbst Lebensmittel wie Oster-
eier oder Äpfel erhalten so eine zusätzliche                 
persönliche Note. Kund:innengeschenke angepasst 
auf den Betrieb und die Werte, Messe Give-Aways mit 
Sinn,   Mitarbeiter:innengeschenke mit Mehrwert 
oder ausgefallene Jubiläumsgeschenke sind nur Teile 
des neuen Angebots der „Gravurbude“.
Alle Infos gibt es unter: www.gravurbude.at

gravurbude_by_barbara

Sabrina Habith bietet ab sofort professionelle 
Fußpflege in ihrem Studio in der Sternberggasse 5 an. 
„Aufgrund meiner langjährigen Berufserfahrung und 
der absolvierten Meisterprüfung, garantiere ich, dass 
Füße bei mir in den besten Händen sind“, so Habith.

Egal, ob es sich um Probleme wie Hühneraugen, 
eingewachsene Zehennägel, Druckstellen oder Nagel-
pilz handelt – Probleme sind da, um sie zu lösen.
Besonderen Wert legt  Sabrina Habith auf  die 
Vorsorge, Behandlung und Linderung von Fuß-
beschwerden sowie auf höchste Hygienestandards. 
Neben den Terminen im Studio, setzt sie auch auf 
mobile Dienste im gesamten Bezirk. Termine sind 
nach telefonischer Vereinbarung unter:
0650/ 59 36 566 möglich.

NEU IM GESCHÄFT

Fußpflege „Fußwerk“ Sabrina Habith
Sternberggasse 5
Tel: +43 650 59 36 566

           www.facebook.com/sabrina.habith/



Manuel Posch wagte den Sprung in die Selbstständig-
keit. Mit seinem staatlich geprüften Ingenieurbüro im 
Fachgebiet Maschinenbau / Spezialgebiet Stahlbau, 
bietet er nicht nur Planungstätigkeiten an, sondern 
ermöglicht gemeinsam mit regionalen Partnern die 
Realisierung von Gesamtprojekten. Von der ersten 
Idee bis hin zur fertigen Übergabe möchte das Inge-
nieurbüro Posch das Gesicht in der Region für Stahl-
bauprojekte werden.

Mit neuester 3D – Planungssoftware wird visualisiert, 
bevor es in die Fertigung geht. Der umtriebige Trofaia-
cher bietet mit seinem zweiten Unternehmen LEDver-
tize, hochmoderne Werbeflächen in der Obersteier-
mark für Betriebe und Veranstalter. Eine Erweiterung 
des Netzwerkes im gesamten obersteirischen Raum 
ist eines der angestrebten Ziele. 

ZWEI FIRMEN
UNTER EINEM 
DACH

Infos: 
Ing. Manuel Posch
Tel: +43 664 19 08 081
Glanzweg 12, 8793 Trofaiach
www.ing-posch.com
www.ledvertize.com 

Melanie Trippl hat es sich zur Aufgabe gemacht, den 
Wunsch nach Pflege zu Hause zu erfüllen. Unterstüt-
zung bietet die Gesundheits- und Krankenpflegerin  in 
den verschiedensten Bereichen. Eine breitgefächerte 
Ausbildung und langjährige berufliche Erfahrung 
ermöglichen eine persönliche, gesundheitliche 
Betreuung von Patient:innen mit verschiedenen 
Bedürfnissen. Ihre Kompetenzen umfassen alle wich-
tigen und pflegerelevanten Ansprüche für eine 
persönliche Versorgung in den eigenen vier Wänden. 
Auf Wunsch bietet Melanie Trippl gerne verschie-
denste Betreuungsleistungen rund um die speziellen 
klinischen Bedürfnisse an. Von pflegerischer Organi-
sation, über Diabetes Care, Wundpflege bis hin zur 
Palliativpflege - Pflege zu Hause ist für jeden möglich.

Melanie Trippl
Dipl. Gesundheits-und Krankenpflegerin
Kostenloser Erstkontakt: +43 660 78 08 206

WEIL ES DAHEIM
AM SCHÖNSTEN IST 
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15. DEZEMBER 2022

BERICHTE DES BÜRGERMEISTERS

Von Landeshauptmann-Stellvertreter Anton Lang 
kam die erfreuliche Mitteilung, über die Gewährung 
von Bedarfszuweisungsmitteln:
2022 EUR 1,080.000
2023 EUR    470.000

Landeshauptmann Mag. Christopher Drexler teilte 
uns in seiner Funktion als Volkskulturreferent mit, 
dass für Maßnahmen im Stadtmuseum EUR 7.000 
gefördert werden.

Die Stadtgemeinde Trofaiach ist Partner im „Circular 
City Challenge“, einer EU-weiten Idee für nachhaltige 
Städte. 

Vom Klimaschutzministerium wurde die Stadtge-
meinde Trofaiach zusammen mit anderen Städten für 
das Fußverkehrskonzept ausgezeichnet.

Die Stromtankstellen im Stadtgebiet sind bereits 
oder werden nun laufend auf ein Bezahlsystem 
umgestellt.
 
Die nächste Gemeinderatssitzung findet voraus-
sichtlich am 16. März 2023 um 17 Uhr statt.

Der Bericht des Prüfungsausschusses für das 3. 
Vierteljahr 2022 wurde ebenso zur Kenntnis genom-
men, wie der jährliche Bericht des Bürgermeisters 
über die örtliche Raumplanung per 2022.

AUS DEM 
GEMEINDERAT STADTRATSBESCHLÜSSE

SITZUNG VOM 20. OKTOBER 2022

Es erfolgte die Beschlussfassung über den Abschluss 
einer Schneeräumvereinbarung hinsichtlich Grst. 
Nr. 650/10, KG Trofaiach.

Es wurde beschlossen eine Organisationsanalyse 
für den Bauhof in Auftrag zu geben.

Die Aufwendungen für die Festveranstaltung „10 
Jahre neue Stadt Trofaiach“ wurden beschlossen.

Die finanziellen Mittel für eine Bevölkerungsbefrag-
ung im Rahmen des Leitbildprozesses wurden 
freigegeben.

Es erfolgten die Beschlussfassungen über die Gewäh-
rung von Wirtschaftsförderungen und Subventio-
nen sowie von Ökoförderungen für Oktober 2022 
und einer Ortsbildförderung für das Objekt Haupt-
straße 88.

Ein Benützungsübereinkommen hinsichtlich Grst. 
Nr. 174/1, EZ 164, KG Hafning, wurde beschlossen.

Der Beschluss über den Ankauf und die Montage von 
Beamern in der Mittelschule Trofaiach - Standort 
IKT wurde ebenso gefasst, wie die Anschaffung von 
Mobilrufnummern und eines Breitbandinternets 
für die Kinderkrippe Pusteblume.

Auch wurden Telekommunikationsänderungen im 
Elternberatungszentrum beschlossen.

Es erfolgte der Beschluss über die Auftragsvergabe 
und Teuerung der Hüttenanmietung für den Advent-
markt im Schlosspark Stibichhofen 2022. 

BERICHT AUS DEM STADTRAT
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Der Beschluss über die Beauftragung im Zusammen-
hang mit Winterschäden 21/22 auf Grund der Frost-
Tauperiode wurde ebenso gefasst, wie jener über die 
Beauftragung „Asphaltierung Brückengasse & 
Stadtpark“.

Der Auftrag für die Erstellung eines Leitfadens 
„Baukultur in der Stadtgemeinde Trofaiach“ und 
die Freigabe der diesbezüglichen Druckkosten 
wurden beschlossen.

Es erfolgte die Beschlussfassung über den Ankauf von 
3 Stk. Oberflurhydranten einerseits und einer 
Blackoutsirene andererseits.

Der Beschluss über die Planungsvergabe eines Zu- 
und Umbaues des Rüsthauses der Feuerwehr 
Laintal wurde gefasst.

Hinsichtlich des Objekts Rebenburggasse 5 wurde 
die Auftragsvergabe für die „Erneuerung Außenraff-
store“ beschlossen.

Es erfolgte die Beschlussfassung über Zusatzaufträge 
für die Errichtung der Kinderkrippe „Pusteblume“.

Es wurde der Ankauf einer Kartensammlung für das 
Stadtmuseum beschlossen.

SITZUNG VOM 24. NOVEMBER 2022

Der Beschluss über die Mietenberechnung der 
Kinderkrippe „Pusteblume“ wurde gefasst.

Die Gewährung von Subventionen sowie von 
Ökoförderungen November 2022 wurden 
beschlossen.

Es erfolgte die Beschlussfassung über den Abschluss 
eines Gestattungsvertrags hinsichtlich Grst. Nr. 
515/1, KG 60364 Vordernberg, einkommend in EZ 
2097, KG 60362 Trofaiach, sowie einer Schneeräum-
vereinbarung hinsichtlich Grst. Nr. 666, KG Trofaiach 
und eines Mietvertrags für einen Parkplatz „Am 
Platz“.

Es wurde beschlossen Microsoft-Software anzukau-
fen sowie einen Vertrag für das Internet im Stadt-
büro abzuschließen.

Die Aufnahme von Aushilfen für die Loipe wurde 
beschlossen.

Beschlüsse über die Beauftragung zur Sanierung 
„Gehweg Koloniegasse“, „Zusatzarbeiten Haider-
hofweg“ und „Sanierung Bahnhofstraße“ wurden 
gefasst.

Die Aufträge für die Erstellung eines Bebauungs-
planes „Auweg“, einer Flächenwidmungsplan-
Änderung am „Grst. Nr. 115/1, KG Gai, einer 
Flächenwidmungsplan-Änderung Grst. Nr. 118/1, 
KG Gai, einer Flächenwidmungsplan-Änderung 
„Koloniegasse“ sowie einer Flächenwidmungsplan-
Änderung im Bereich „Glögglhof“ wurden 
vergeben.

Es wurde beschlossen ein Sanitärmodul anzukaufen 
bzw. den Auftrag für den Abriss des bestehenden 
Toilettengebäudes im Stadtpark zu vergeben.

Es erfolgten die Beschlussfassungen über die Schul-
heftaktion 2022 einerseits und die Schuleintritts-
aktion 2022 andererseits.

Der Auftrag für die Errichtung von Absturzsicher-
ungen wurde vergeben.

Ein Rahmenvertrag mit Logo Jugendmanagement 
wurde ebenso beschlossen wie ein Bestandsvertrag 
für das Objekt Hauptstraße 43.

Die Vergabe von Aufträgen sowie eine Kooperation 
betreffend Krumpenloipe wurde beschlossen.

SITZUNG VOM 5. DEZEMBER 2022

Es erfolgte die Beschlussfassung über die weitere 
Kooperation mit Styria Vitalis.

Beschlüsse über die Gewährung von Subventionen, 
Wirtschaftsförderungen sowie von Ökoförderun-
gen Dezember 2022 wurden gefasst.

Es wurde beschlossen Elektro- und Netzwerkinstal-
lationsmaterial anzukaufen.

Es erfolgten die Beschlussfassungen über den 
Abschluss einer Kooperationsvereinbarung mit 
dem WBI Leoben für 2023 sowie über eine
Änderung des Pachtvertrages für das 
Sporthallenbuffet.

Die Auftragsvergabe für Energieberatungssprech-
tage wurde beschlossen.

Es erfolgte die Beschlussfassung über die Auftrags-
vergabe Einbau Brandschutztüren beim Objekt 
Schulgasse 9.

Es wurde beschlossen uneinbringliche Forderungen 
2022 abzuschreiben.
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GEMEINDERATSBESCHLÜSSE:

Für 2023 wurde der Sitzungsplan für den Gemeinde-
rat beschlossen und die Termine für die Gemeinde-
ratssitzungen mit 16. März 2023, 29. Juni 2023, 28. 
September 2023 und 14. Dezember 2023 
festgelegt.

Der Voranschlag 2023 wurde inkl. der Höhe der zur 
rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen erforderli-
chen Kassenstärker, dem Dienstpostenplan, dem 
Nachweis der Investitionstätigkeit und deren Finan-
zierung, dem Budget von Einrichtungen und Unter-
nehmen, die die Gemeinde beherrscht, wenn deren 
Wirtschaftsjahr mit dem Haushaltsjahr der Gemeinde 
übereinstimmt, dem mittelfristigen Haushaltsplan 
2023-2027 sowie der gegenseitige Deckungsfähigkei-
ten per 2023 beschlossen. Siehe dazu eigener Bericht 
in der letzten Gemeindezeitung.

Es erfolgte die Beschlussfassung hinsichtlich der 
Gewährungen von Subventionen, Förderungen und 
Unterstützungen an Vereine und Organisationen per 
2023.

Die bereits bestehenden Ökoförderungen für zB 
Biomasseheizungen, Wärmepumpen, solarthermi-
sche Anlagen, Fernwärmeanschlüsse, PV-Anlagen und 
ähnliches werden um die Förderung für die Erstellung 
eines Energieausweises erweitert. Nähere Informatio-
nen dazu gibt es im städtischen Bauamt. 

Es wurden neue Sommertarife für die städtischen 
Kinderbetreuungseinrichtungen beschlossen.

Auf Grund einer der Empfehlung des Amtes der Stei-
ermärkischen Landesregierung vom 29.11.2022 bzw. 
der Festlegung von Abgabenkategorie wurde die 
geltende Zweitwohnsitz- und Wohnungsleerstands-
abgabeverordnung aufgehoben und neu erlassen. 

Es erfolgten Beschlussfassungen über die Ermächti-
gung und Bevollmächtigung des Bürgermeisters die 
Stadtgemeinde Trofaiach in der 5. Generalversamm-
lung der 4takt Verkehrs GmbH bezüglich des Budgets 
2023 zu vertreten und das Stimmrecht auszuüben.

Die Budgetmittel 2023 für die Kultur-, Sport-, Jugend-, 
Senioren- und Frauenveranstaltungen wurden ebenso 
bereitgestellt, wie jene für Veranstaltungen im Zusam-
menhang mit den Städtepartnerschaften und von 
„Zusammenleben in Vielfalt“. Einzelne Vergabebe-
schlüsse sind im Stadtrat zu fassen.

BERICHTE DER 
REFERENT:INNEN

Gemäß § 49 a der Stmk. GemO kann der Gemeinderat 
einzelne seiner Mitglieder zu Referenten bestellen. 
Die Referenten haben dem Gemeinderat über ihre 
Tätigkeit einmal jährlich zu berichten: 

Tierschutzreferentin  GR. Claudia Sarrer berichtete 
für die umgesetzten Maßnahmen im abgelaufenen 
Jahr 2022.

Dazu zählten die Integration einer „Hunde-Map“ auf 
der Website der Stadt Trofaiach. Darin erhält man auf 
einen Klick Auskunft darüber, wo sich der nächste 
Gassisackerlspender, die nächste Trinkgelegenheit, 
die nächste Hundefreilauffläche oder aber auch der 
nächste Tierarzt befindet. Ebenso wurde die Hunde-
wiese überarbeitet und verbessert. Im Rahmen der 
Trofaiacher Tiertafel ist es möglich, einmal pro Monat, 
freitagnachmittags, gratis Futter für seine Haustiere 
abzuholen. Laufende Adaptierungen der Infrastruktur 
in und um Trofaiach zählen ohnehin zum Standard-
programm.  Aktuell befinden sich in und um Trofaiach 
239 Stück Abfallsammelkörbe sowie 55 Stück Gassisa-
ckerlspender. Bei den im Gemeindegebiet insgesamt 
14 Trinkbrunnen sind 7 davon mit jeweils einem 
Wassernapf ausgestattet. 



1 5F E B R U A R  2 0 2 3

Sportreferent GR. Wolfgang Leithold ließ das Jahr aus 
sportlicher Sicht Revue passieren.

Chris „Bambikiller“ Raaber verteidigte in Trofaiach 
seinen Weltmeistertitel, der FC Trofaiach freute sich 
über Flutlicht im Stadion und große sportliche Erfolge. 
Ebenso die Soccer Ladies. Die Handballer:innen der 
BT Füchse vertreten die Stadt in den höchsten Spiel-
klassen, ebenso das Volleyballteam der Erzbergmadln. 
Auch Schützengilde und Tennisclub Trofaiach freuten 
sich über ein erfolgreiches Jahr und wie sportlich 
Trofaiach ist, zeigte sich bei der Sportgala im Novem-
ber.  248 Sportler:innen konnten mit dem Sportaward 
in Gold, Silber und Bronze ausgezeichnet werden.

Kulturreferent GR. Rene Pichler:

Ende April startete das Kulturjahr mit einem fulminan-
ten Konzert von Katharina Strasser, gefolgt vom 
Muttertagskonzert. Die Familien-Fotoaktion wurde 
dabei ebenfalls wieder durchgeführt. Neben den 
bereits etablierten und zum fixen Bestandteil des 
Spielkalenders gewordenen Veranstaltungen, konnten 
heuer auch viele Initiativen von teils neu gegründeten 
Vereinen das kulturelle Leben in unserer Stadt berei-
chern. Beispielhaft dafür war das Live-Music Projekt, 
das Iron Rox-Festival im StadtKULTURsaal und auch 
eine Messe der vielen Kleinst- und Einzelunternehmer 
unserer Stadt durch Initiative von Jasmin Holzer.

Seniorenreferentin Herta Augustin:

April bis Juni: 12-wöchentl. Sturzpräventionskurs 
durch die Österreichische Gesundheitskasse
April bis Juni: „Spaß am Tanzen für Junggebliebene“ 
beim Gasthaus Ruckenstuhl
Mai, Juni, September: Geführte Wanderungen mit 
Josef Winkler/Berg- u. Naturwacht
November: Handy & Tablet-Grundlagenkurs durch 
den Verein akzente „Digi-Cafe“ sowie Workshops 
„Nützliche Apps“ und „Sicher unterwegs im Internet“ 
durch den Verein akzente

Zusätzlich konnte die steirische Kammerphilharmonie 
Trofaiach für ein grandioses Konzert im Stadtpark 
(unter der Leitung von David Schlager) gewonnen 
werden. Die von vielen in den letzten beiden Jahren 
vermisste Jazznight der Bigband Trofaiach konnte 
nach regenbedingter Absage im Sommer, im Septem-
ber im StadtKULTURsaal über die Bühne gehen. Das 
StadtPARKfest, als Abschluss eines erfolgreichen 
Kultursommers, war wieder eines der Highlights 
dieser Saison. Der Advent im Schlosspark Stibichho-
fen, einer der schönsten Adventmärkte des Landes, 
ließ ein gelungenes Kulturjahr besinnlich ausklingen.



Jugendreferent GR. Kevin Katzbauer:

Die komplette Neuerrichtung und Übersiedelung des 
Skateparks stellten in diesem Jahr ein besonders 
umfangreiches Projekt dar. Weiters wurden zahlrei-
che Ideen der Trofaiacher Jugend schnell umgesetzt 
wie beispielsweise Hängematten im Park, ein Boden-
trampolin am Platz der Generationen oder Werkzeug-
boxen an Jugendhotspots. Die beliebte Feuerstelle am 
Fuße des Kehrwaldes wurde dank der Landjugend Gai 
neu errichtet. In der Veranstaltung „Mitmischen“ 
konnten Sie ausgiebig mit politischen Vertreter:innen 
aller Parteien diskutieren und direkt ihre Ideen 
kundtun. Die Aktion Ferienspaß brach alle Rekorde. Es 
ist gelungen über 1.000 Teilnahmen (+20%; 1.032) zu 
verzeichnen. Das Angebot konnte auf 44 verschiede-
ne Kurse und 72 buchbare Termine ausgeweitet 
werden. Mit einem Jugendraum in der Hauptstraße 
wird ein weiterer Treffpunkt in Kürze entstehen.

Frauenreferentin Finanzstadträtin Mag. Sylvia 
Ippavitz:

Februar bis April: Beckenboden-Gymnastik mit 
Kerstin Boruta
Mai: Frauen-Fokus-Woche in der Simonmühle
November: Adventausflug nach Mariazell, ganzjährig 
Frauentanzen im Gh. Ruckenstuhl, Einzelberatungen 
durch den Verein akzente.
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Die Obfrau des Ausschusses für Soziales, Generatio-
nen und Zusammenleben StR. Elisabeth Marchler 
berichtete für den Bereich „Zusammenleben in
Vielfalt“ per 2022:

Gesunde Gemeinde:
Ab Jänner
       
Juni
Filmabend „Eines Tages“ zum Thema Demenz
Juli
Gesprächsrunde mit Angehörigen von 
Demenzkranken
Oktober
Spielestationen für Kinder und Jugendliche beim 
Fitmarsch

Netzwerk Menschenrechte:
April/Mai/Juni	
Friedenskundgebungen am Hauptplatz zum Krieg in 
der Ukraine
Oktober
Bericht von Mitgliedern der humanitären Organisa-
tion SOS Balkan-Route zur aktuellen Situation an den 
EU-Grenzen Lesung mit Omar Khir Alanam mit anschl. 
Interkult. Speisen
November
Ehrenamtlichen-Treffen
Dezember
Zum Tag der Menschenrechte: Aufstellung eines 
Menschenrechte-Baumes am Hauptplatz (Kinder 
hängen Sterne auf, auf welchen die Menschenrechte 
geschrieben stehen) mit weihnachtl. Musik

Zeit-Hilfs-Netz Trofaiach:
Oktober
Herbstausflug nach Riegersburg
Dezember 
Weihnachtsfeier

Integrationsmaßnahmen:
April/Mai/Juni
A1-Deutschkurs für Menschen mit Migrationshinter-
grund durch die Caritas-Akademie
seit Juni
Monatliche interkulturelle Frauentreffen mit verschie-
denen Themen

EU- und Städtepartnerschaftsreferent GR. Helmut 
Wiesmüller:

Mai 
Teilnahme des Schützenvereins Kamnik an einem 
Turnier in Trofaiach
Juli
Teilnahme der Gruppe „Ansambel Viharnik“ bei Musik 
auf der Alm
September
Teilnahme der Trofaiacher Bevölkerung beim Trach-
tenumzug in Kamnik (50. Jubiläumsfest)
Dezember 
Adventmarkt: Teilnahme einer Kamniker Künstlerin
EU: Diskussionsrunde mit Europaministerin Karoline 
Edtstadler

03854/6111-603854/6111-6
verkauf@kohlbacher.atverkauf@kohlbacher.at

 EigentumEigentum
 keine Maklerprovisionkeine Maklerprovision
 FußbodenheizungFußbodenheizung
 DesignerbadDesignerbad

 voll unterkellert (61 bzw. 66 m²)voll unterkellert (61 bzw. 66 m²)
 eigener Garteneigener Garten
 TerraTerrasse & Balkonsse & Balkon
 DoppelcarportDoppelcarport

TROFAIACHTROFAIACH
Glanzweg – Doppel- & ReihenhäuserGlanzweg – Doppel- & Reihenhäuser

117 bzw. 125 m² Wohnnutzfläche117 bzw. 125 m² Wohnnutzfläche
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Details & virtuelle Rundgänge auf www.kohlbacher.atDetails & virtuelle Rundgänge auf www.kohlbacher.at

FIXPREIS – Wir stehen dazu!

Fixtermin!

Schlüsselfertig!
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DIE STADTGEMEINDE BIETET GEMEINSAM MIT ÖBB
RAIL&DRIVE EIN CARSHARING-SERVICE BEIM 
BUSTERMINAL AN

Beim Carsharing oder „Autoteilen“ besitzt man das 
Auto nicht selbst, sondern teilt es sich mit anderen 
Personen. Carsharing lohnt sich insbesonders, wenn 
man nicht ständig auf das Auto angewiesen ist und es 
nicht täglich braucht. Zwei Fahrzeuge stehen beim 
Busterminal zur Wahl, ein E-Golf und ein VW Caddy. 
Damit kommt man bequem und flexibel zum Zielort.
Neben gMeinBus, Citybus und ¼-Stunden-Takt gibt es 
damit ein weiteres Angebot, das den Blickpunkt weg 
vom eigenen PKW und hin zum öffentlichen, gemein-
schaftlichen Verkehr legt.

EINFACHE REGISTRIERUNG
Um den Service zu nutzen, einfach online auf
www.railanddrive.at registrieren. Direkt danach kann 
bereits ein Fahrzeug gebucht werden. Bevor es das 
erste Mal losgeht, müssen Nutzer:innen einmalig ihre 
Anmeldung an einer ÖBB Rail&Drive Vertriebsstelle
abschließen, den Führerschein vorlegen und ihre 
Kundenkarte abholen. Die Abrechnung der Fahrten 
erfolgt auf Grundlage eines gestaffelten Zeit- und 
Kilometertarifs. Eine solche Vertriebsstelle gibt es 
auch im Bürgerservice der Stadtgemeinde im Rathaus.

CARSHARING BEIM BUSTERMINAL

GEMEINSAM MIT ÖBB RAIL&DRIVE GEHT DIE 
STADTGEMEINDE SEIT DEM VORJAHR EINEN 

WEITEREN WICHTIGEN SCHRITT IN
RICHTUNG KLIMAFREUNDLICHER UND
ZUKUNFTSORIENTIERTER MOBILITÄT.

DAS BREITE ANGEBOT AN ÖFFENTLICHEN
VERKEHRSMITTELN WURDE DURCH

CARSHARING-FAHRZEUGE ZU EINEM
FAIREN PREIS ERGÄNZT

(Bürgermeister Mario Abl)

DIE DAHEIM APP IST 
JETZT NOCH BESSER 

Die Daheim App ist seit vielen Jahren der digitale Treff-
punkt für alle, die in Trofaiach leben, arbeiten oder 
gerne Zeit hier verbringen. Praktische Informationen 
für Alltag und Freizeit, von den Abfuhrterminen bis 
hin zu Veranstaltungstipps, finden Sie hier übersicht-
lich dargestellt. Nun steht Ihnen eine neue Version der
Daheim App zur Verfügung. Nicht nur optisch erstrahlt
die App in neuem Glanz, auch bei den Inhalten hat 
sich einiges getan! Die älteren Versionen der Daheim 
App wurden eingestellt -  laden Sie daher bitte gleich 
die neue Version herunter und stellen Sie sicher, 
weiterhin alle wichtigen Infos auf Ihrem Smartphone
griffbereit zu haben!

Und so gehts:
1 QR-Code scannen
2 Als Nutzer registrieren
3 Stadt Trofaiach auswählen
4 Schon geht ś los!
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AGENDA
2030
GEMEINSAM NACHHALTIG IN TROFAIACH

ENERGIEBERATUNGSTAGE

MONTAG, 20.FEBRUAR 2023
DIENSTAG, 21. MÄRZ 2023

KOSTENLOSE ENERGIE- UND FÖRDERBERATUNG FÜR
•	 Thermische Sanierung
•	 Heizkesseltausch
•	 Stromverbrauch
•	 Photovoltaik
•	 Mobilität

Wollen Sie „Energiefressern“ im Haushalt den Kampf ansagen? Wünschen Sie sich die optimale
Heizanlage für wohlige Wärme in Ihrem Haus und gibt es noch Verbesserungspotenzial bei der
Dämmung Ihres Hauses? Welche Förderungen sind für die thermische Sanierung, Heizkessel-
tausch und Photovoltaik erhältlich? Beim Beratungsgespräch werden alle Ihre Fragen zum 
Thema Energiesparen, Energiekostenreduktion und Förderungen beantwortet.

TERMINVEREINBARUNG

•	 Außenfoto vom Haus
•	 Foto Heizkessel, Heizraum, Brennstofflagerraum
•	 Stromrechnung eines gesamten Jahres
•	 Heizkosten (Ölverbrauch, Gasrechnung) eines gesamten Jahres
•	 Baujahr des Hauses
•	 Wohnfläche (beheizt)
•	 Dämmstärken von Wänden und Decken falls bekannt

Sandra Nadrag
Tel: 0699 13005 270
Mail: sandra.nadrag@trofaiach.gv.at

Bitte bringen Sie, wenn möglich folgende Unterlagen bzw. Informationen zu Ihrem Termin mit:

Auf Wunsch kann das für die Förderungen von Bund und Land ( ,,Raus-aus-Öl/Gas‘‘, Sanierungsscheck‘‘)
erforderliche Energieberatungsprotokoll im Zuge der Beratung erstellt werden.

jeweils von:0800 - 1600 Uhr



Lesung mit Birgit Scharf14.04.

19.00 Uhr 

Simon Mühle

Tanznachmittag für 
Junggebliebene

Theatergruppe Trof.
"Bella Italia"

Lesung mit 
Christian Adam

St. Patrick's Day17.03.

19.30 Uhr (17 Uhr: Irish Pub)

Simon Mühle

Tanznachmittag für 
Junggebliebene

14.04.

16.00 Uhr 

Gasthaus Ruckenstuhl

Gutes Leben mit
Demenz

22.03.

18.00 Uhr 

Sepp-Luschnik-Saal

Frauen tanzen16.02.

16.00 Uhr

Gasthaus Ruckenstuhl

Faschings-
Pyjama-Party

19.30 Uhr

Cafe "Die Chillerei"

Jugend-
Faschingsdisco

19.02.

16.00 Uhr

StadtKULTURsaal

Start: Hauptplatz

Grosser
Faschingsumzug

21.02.

10.00 Uhr

Februar

Kindermasken-
rummel

19.02.

14.30 - 16.00 Uhr 

Mehrzweckhalle

18.02.

Quiznight01.03.

18.00 Uhr

StadtKULTURsaal

03.03.

16.00 Uhr 

Gasthaus Unterdechler

März

03.03.
04.03.
05.03.

19.00 Uhr / 16.00 Uhr (05.03.) 

StadtKULTURsaal

06.03.

18.30 Uhr 

StadtKULTURsaal

Theatergruppe Trof.
"Bella Italia"

10.03.
11.03.

19.00 Uhr 

StadtKULTURsaal

Frauen tanzen16.03.

16.00 Uhr

Gasthaus Ruckenstuhl

Spring Session 23.03.

19.30 Uhr

Museumsdepot

Multivision Provence  
von  Wolfgang Fuchs

31.03.

19.30 Uhr 

StadtKULTURsaal

Reinhard Nowak -
ENDLICH!

30.03.

20.00 Uhr 

StadtKULTURsaal

Quiznight05.04.

18.00 Uhr

StadtKULTURsaal

April 

Osterfeuer FF Hafning08.04.

18.00 Uhr

Krumpenparkplatz

Osterfeuer FF Laintal08.04.

19.30 Uhr

Rüsthaus FF Laintal

Reisevortrag
Myanmar/Burma

24.03.

19.00 Uhr 

StadtKULTURsaal

Iron Rocks 
Metal Night

25.03.

17.00 Uhr 

StadtKULTURsaal

Trofaiacher
Veranstaltungskalender
Februar - Juli 2023
Überblick bisher bekanntgegebener Veranstaltungen. 
Kein Anspruch auf Vollständigkeit. Änderungen vorbehalten.



Z‘sammhuckn am
Muttertag 

14.05.

14.00 Uhr 

Simon Mühle

Muttertagskonzert13.05.

16.00 Uhr

Mehrzweckhalle

Zeltfest der
FF Gimplach

28.05.

10.00 Uhr 

Rüsthaus FF Gimplach

Innenstadt-
Flohmarkt

07.05.

8.00 - 13.00 Uhr 

Hauptstraße

Frauen-Fokus-Woche08.05.
     -
13.05.
Infos folgen

Simon Mühle

Live Music Project06.05.

18.00 Uhr

StadtKULTURsaal

Quiznight10.05.

18.00 Uhr

StadtKULTURsaal

Skatepark (Gewerbezentrum)

Skatebash
Eröffnung Skatepark

05.05.

16.00 Uhr 

Mai

Maximum R&B20.04.

20.00 Uhr

Museums Depot

8. Stadt-Kegel-
meisterschaft

23.04.

8.00 Uhr 

Gasthaus Unterdechler

Frauen tanzen20.04.

16.00 Uhr

Gasthaus Ruckenstuhl

Ausmusterungsfeier
Landespolizei Stmk.

19.04.

10.00 Uhr 

Mehrzweckhalle

Klassik im Park 23.06.

18.00 Uhr

Stadtpark

Hafninger Gasslfest11.06.

10.00 Uhr

Parkplatz GH Unterdechler

Juni
Dancing in the Street02.06.

18.00 Uhr

Platz der Musik (Hauptstr.)

Dreifaltigkeitskirtag04.06.

7.00 Uhr

Hauptstr. u Luchinettig.

Quiznight14.06.

18.00 Uhr

StadtKULTURsaal

Frauen tanzen16.06.

16.00 Uhr

Gasthaus Ruckenstuhl

Konzert22.06.

20.00 Uhr

Museumsdepot

Heurigen Musik 
mit Weinverkostung

16.06.

19.30 Uhr (17 Uhr: Verkostung)

Simon Mühle

Ihre Veranstaltung 
in unserem Kalender!

Schreiben Sie uns bitte Titel,
Datum, Uhrzeit, Örtlichkeit,
Veranstalterdaten und Infos 
zur Veranstaltung an:                                          
- andrea.voetsch@trofaiach.gv.at
- nina.stradner@trofaiach.gv.at

Ihre gemeldete Veranstaltung
wird in unseren monatlichen
Veranstaltungskalender und in
unsere "Daheim-App" aufge-
nommen. In der Juli-Ausgabe 
gibt es einen Überblick zu den
geplanten Veranstaltungen bis
Dezember 2023. 

SAVE THE DATE:
Das 3. StadtPARKfest soll am
Samstag, 2. September 2023 
stattfinden.

Stadtkapelle On Fire30.06.

18.00 Uhr 

Stadtpark

Rot Kreuz Fest24.06.

9.00 Uhr

Roßmarkt

Juli
Schulschlussfest07.07.

Stadtpark

9.30 Uhr 

Notte Italiana 14.07.

18.00 Uhr

Stadtpark

Sommerkino21.07.

21.00 Uhr

Hauptplatz

Quiznight26.07.

18.00 Uhr

StadtKULTURsaal

IRFC Checkpoint 202329.07.

später Vormittag

Hauptplatz 

Maipfeiferlschnitzen13.05.

10.00 - 12.00 Uhr

Stadtmuseum Schlosspark

Cartas de la Reina11.05.

20.00 Uhr

Museumsdepot
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VERANSTALTUNGEN 2023 IM ÜBERBLICK

TROFAIACHER QUIZNIGHT

2021 rief „Quizmaster“ Thomas Doppelreiter die 
Veranstaltungsreihe „Trofaiacher Quiznight“ ins 
Leben. Ab sofort findet diese im StadtKULTURsaal 
statt. Gespielt wird in 4er-Teams, die gegeneinander 
antreten und versuchen Fragen aus Musik, Popkultur, 
Geschichte oder beispielsweise Society zu beantwor-
ten. Anmeldungen sind stets unter:
tinyurl.com/quiznighttrofaiach  möglich.

FASCHING IN TROFAIACH

Am 21. Februar verwandelt sich unsere Stadt wieder 
in eine Faschingshochburg. Viele Gruppen stecken 
seit Wochen in den Vorbereitungen für den „großen 
Tag“. 

Auch heuer unterstützt die Stadtgemeinde, in Form 
des beliebten Materialkostenzuschusses, Gruppen ab 
2 Personen. Alle Informationen zur Gruppenanmel-
dung erhalten Sie bei:
Nina Stradner Tel.: 0699-14005262
Mail: nina.stradner@trofaiach.gv.at
Andrea Vötsch Tel.: 0699-13005204
Mail: andrea.voetsch@trofaiach.gv.at

Großer Umzug beginnt um 10 Uhr
Am Faschingdienstag selbst werden mehr als 40 
Gruppen mit aufwändigen Kostümierungen sowie 
unzählige Besucher:innen für einen unvergesslichen 
Umzug sorgen. Treffpunkt für alle Gruppen ist bereits 
um 9 Uhr am Trofaiacher Hauptplatz. Um 10 Uhr geht 
es los und der Tross bewegt sich über die Glögglhof-
gasse und Reitingstraße in die Hauptstraße. In der 
Innenstadt begrüßen Moderator und Musik die zahl-
reichen Teilnehmer:innen. Nachdem die letzte 
Faschingsgruppe im Ziel angelegt ist, beginnt in vielen 
Trofaiacher Lokalen der „inoffizielle“ Teil, der oft bis in 
die Nachtstunden dauert. Nach der 2-jährigen Pause 
ist nun alles angerichtet für eine unvergleichliche 

•	 Mittwoch, 01.03. / 05.04.  / 10.05.  / 14.06. 
       26.07. / 06.09.  / 11.10. / 15.11.2023
•	 Uhrzeit: 18.00 Uhr
•	 StadtKULTURsaal
•	 Nenngeld: 5 Euro pro Person

Faschingszeit, in der sich der geregelte Alltag hinten-
anstellen muss.

Hinweis: Wir ersuchen um Verständnis, dass es zu 
kurzzeitigen Straßensperren während des Umzugs 
kommt. 

•	 Dienstag, 21 Februar 2023
•	 Start: 10.00 Uhr, Hauptplatz 

steiermaerkische.at/weiterempfehlung

Empfehlen Sie jetzt die Steiermärkische 
Sparkasse und holen Sie sich 20 Euro 
Empfehlungsprämie*. 
Ihre geworbene Neukund:in erhält das 
s Komfort Konto Privat mit Internetban-
king George im 1. Jahr gratis.

* Aktion gilt bis 31.12.2023. Gültig nur für Neukund:innen. Die Prämien-
gutschrift erfolgt auf ein Konto der Steiermärkischen Sparkasse. Die 
Aktion ist nicht kombinierbar. Keine Barablöse.

Aktion bis  

31.12.2023:  

20 Euro Prämie  

für jede 

Neukund:in*Empfehlen Sie die Bank, 
die an morgen glaubt.
#glaubanmorgen

Kunde wirbt Kunde_2023_235x157,5.indd   1Kunde wirbt Kunde_2023_235x157,5.indd   1 24.01.2023   12:52:5824.01.2023   12:52:58
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Programm für Kinder und Jugendliche 
Bereits am Sonntag, 19. Februar findet ab 14.30 Uhr 
der traditionelle Kindermaskenrummel in der Mehr-
zweckhalle statt. Kinderanimation, Musik & Tanz 
sowie lustige Spiele warten ebenso auf die Kinder, wie 
die traditionellen Krapfen. Gleich nebenan im Stadt-
KULTURsaal gibt es ab 16 Uhr eine eigene Jugenddisco 
mit DJ-Musik vom Feinsten. 

•	 Sonntag, 19. Februar 2023
•	 Kindermaskenrummel: ab 14.30 Uhr 

Mehrzweckhalle
•	 Jugenddisco: ab 16.00 Uhr
       StadKULTURsaal

steiermaerkische.at/weiterempfehlung

Empfehlen Sie jetzt die Steiermärkische 
Sparkasse und holen Sie sich 20 Euro 
Empfehlungsprämie*. 
Ihre geworbene Neukund:in erhält das 
s Komfort Konto Privat mit Internetban-
king George im 1. Jahr gratis.

* Aktion gilt bis 31.12.2023. Gültig nur für Neukund:innen. Die Prämien-
gutschrift erfolgt auf ein Konto der Steiermärkischen Sparkasse. Die 
Aktion ist nicht kombinierbar. Keine Barablöse.

Aktion bis  

31.12.2023:  

20 Euro Prämie  

für jede 

Neukund:in*Empfehlen Sie die Bank, 
die an morgen glaubt.
#glaubanmorgen

Kunde wirbt Kunde_2023_235x157,5.indd   1Kunde wirbt Kunde_2023_235x157,5.indd   1 24.01.2023   12:52:5824.01.2023   12:52:58
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REISEVORTRAG MYANMAR/BURMA

Reisen Sie am Freitag, 24. März gemeinsam mit     
Ingeborg Kaml und Peter Ganglmair in das außerge-
wöhnliche und beeindruckende Land Myanmar – 
früheres Burma. Ein Land mit vielen Gegensätzen, 
schwierigen Lebensbedingungen, 1.000 goldenen 
Tempeln und vielen langen Schatten.

•	 Freitag, 24. März 2023
•	 Uhrzeit: 19.00 Uhr
•	 StadtKULTURsaal
•	 Eintritt: Freie Spende

MYANMAR/BURMA

1.000 goldene Tempel und viele lange Schatten. Unvergessliche Eindrücke
und schwierige Lebensbedingungen. Reisen Sie mit Ingeborg Kaml und
Dr. Peter Ganglmair in ein außergewöhnliches Land. 

E i n t r i t t :
F r e i e  S p e n d e

24.März 2023, 19 Uhr 
StadtKULTURsaal Trofaiach

KABARETT: REINHARD NOWAK – ENDLICH!

Am Donnerstag, 30. März um 20 Uhr gastiert            
Reinhard Nowak mit seinem Solokabarett „Endlich!“ 
im StadtKULTURsaal. Endlich Schule aus und Ferien! 
Endlich erwachsen und endlich in eine eigene 
Wohnung ziehen! Endlich die erste Freundin, der erste 
Kuss. Ach wie war das alles schön, doch heute quälen 
uns andere Fragen….

Wann wird es endlich wieder richtig Sommer? Wieso 
ist Brad Pitt noch immer nicht blad und wann gibt’s 
endlich eine Antifettimpfung? Wann gewinn ich 
endlich im Lotto? Wann gibt mir meine Frau endlich 
einmal recht? Wird es endlich Antworten auf die ganz 
wichtigen Fragen des Lebens geben? 

Kartenverkauf im Bürgerservice (Rathaus, EG links)

•	 Donnerstag, 30. März 2023
•	 Uhrzeit: 20.00 Uhr
•	 StadtKULTURsaal
•	 Eintritt: 25 Euro

30. März 23, 20 Uhr
StadtKULTURsaal Trofaiach
Eintritt: EUR 25,00
Tickets: Bürgerservice Trofaiach (Rathaus)

Das neue Kabarettprogramm
Buch PIEBER & NOWAK
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MUSIKSCHULE
TROFAIACH
KONZERTREIHE 2023 – JEWEILS IM KONZERTSAAL 
DER MUSIKSCHULE 

FREITAG, 03. MÄRZ, 18 UHR

„Jazz Abend“
„Die XANXCLASS der Musikschule präsentiert einige 
der bekanntesten Hits aus dem Great American Song-
book…ein schwungvoller Abend ist somit garantiert. 
Absolute Empfehlung für alle Fans der unterhaltsa-
men Jazzmusik“

MITTWOCH, 08. MÄRZ, 18 UHR

„Hurra die Gams #2“
Nach vier Jahren Pause folgt nun endlich die zweite 
Auflage von „Hurra die Gams“. Bei diesem Konzert 
werden alpenländische Klänge, von echter Volksmusik 
bis hin zu volkstümlicher Musik und Oberkrainer-
musik dargeboten. Es musizieren dabei Schüler:innen 
aus verschiedensten Klassen der Musikschule mit 
einer Vielzahl an Instrumenten.

MONTAG, 13. MÄRZ, 18 UHR

„andante sustenuto - wer spült‘n so schen Oud do?“
Zugunsten eines solch eleganten Schüttelreims darf 
auch ruhig einmal außer Acht gelassen werden, dass 
dieses magische persische Instrument an diesem 
Abend wohl eher nicht erklingen wird. Dafür aber 
umschmeicheln wir das Gehör unseres Publikums mit 
samtweichen Saitenklängen, flauschigen Flötenmelo-
dien und kontemplativen Klavierakkorden auf einem 
Streifzug durch die farbenreiche Welt der Musik.

FREITAG, 24. MÄRZ, 17 UHR

„Best of Film & TV“
Wo hab‘ ich das nur gehört? Stammt das nicht aus 
meiner Lieblingsserie? Seien Sie dabei, wenn ein Best 
Of Hits aus Filmen und Serien serviert wird. Auf die 
wachsamsten Zuhörer warten „süße“ Preise.

FREITAG, 31. MÄRZ, 18 UHR

„Adults only (18+)“
Junge und jung gebliebene erwachsene Schüler:innen 
aus der Musikschule werden Sie mit Musik aus 
verschiedenen Epochen und Stilen erfreuen. Die Viel-
falt der Instrumente ermöglicht es, Werke aus Klassik 
und Pop abwechslungsreich zum Klingen bringen.
Selbstverständlich sind zu diesem Konzert alle von 0 
bis 99 herzlich eingeladen.

AUS-
GEZEICHNETER 
ERFOLG
Nach abgeschlossenen musiktheoretischen Fächern 
und sämtlichen Nebenfächern absolvierten die 3 
Trompeter Johannes Teichert, Niklas Maierhofer und 
Sebastian Dorfer in der Musikschule Trofaiach die 
Abschlussprüfung der Musikschule und die 
Goldabzeichenprüfung des Österreichischen Blasmu-
sikverbandes. Der praktische Prüfungsteil fand als 
Konzert im Saal der Musikschule statt, in welchem die 
3 Kandidaten ein anspruchsvolles Prüfungsprogramm 
aus der Sololiteratur für Trompete und 
Ensemblestücken zum Besten gaben. Als Hauptprüfer 
bewertete Gerhard Freiinger, Trompetenprofessor an 
der Kunstuniversität Graz, alle 3 Prüfungen mit 
„ausgezeichnetem Erfolg“. Wir gratulieren den 
Prüfungskandidaten und Trompetenlehrerin Gudrun 
Grillitsch-Maierhofer. Sowohl Musikschule als auch 
Stadtkapelle haben nun weitere Goldzeichenbesitzer 
in ihren Reihen. 



WILLKOMMEN IM  PAUSENHOF

FAHR‘ NICHT FORT, 
LERN‘ IM ORT

Martin Schmucker, BEd
Vorsitzender des Ausschusses für Bildung und Jugend

WEICHENSTELLUNG

Für viele Eltern, Kindergartenkinder und                                   
Schüler:innen steht derzeit eine wichtige Entschei-
dung an. Die Wahl über die nächste Stufe der Ausbil-
dung ist mit Sicherheit keine leichte Entscheidung und 
gehört gut überlegt. An der Mittelschule Trofaiach 
wird in den Gegenständen Deutsch, Englisch und 
Mathematik in den Gruppen „Standard“ und „Stan-
dard AHS“ unterrichtet. In den Lehrplänen und Schul-
büchern besteht kein Unterschied zwischen den 
verschiedenen Unterstufenformen (Mittelschule oder 
Gymnasium). Den Absolvent:innen der Mittelschule 
Trofaiach stehen nach der 4. Klasse alle weiteren 
Bildungswege (z. B.: AHS, HTL, HAK, HLW, BAfEP oder 
Lehre) offen.

Ihr Nachwuchs ist 14 und möchte nach Absolvierung 
der Schulpflicht eine Lehre beginnen? Dann ist unsere 
Polytechnische Schule Trofaiach - DIE Berufsvorberei-
tungsschule – mit ihren Berufsorientierungsangebo-
ten mit Sicherheit die beste Wahl. Wie jedes Jahr zu 
dieser Zeit ergeht mein Aufruf an alle Eltern und Erzie-
hungsberechtigten in unserer Stadt: Nutzen Sie die 
modernen Einrichtungen unserer Stadt und melden 
Sie Ihre Kinder in einer Trofaiacher Bildungseinrich-
tung an.

STÄDTISCHE
KINDERGÄRTEN
EINTAUCHEN IN DIE WELT DER DINOSAURIER

Die Entstehungsgeschichte der Tierwelt und der Dino-
saurier ist für kleine Tierforscher und Urzeit-Freunde 
faszinierend. Schnell wurden die Kinder zu richtigen 
Expert:innen, die sich jegliche Namen der Urzeitbe-
wohner merkten. So konnten sie anhand von Merk-
malen erkennen, benennen und zuordnen, welche 
der Dinos eher Fleisch oder Pflanzen fressen. Spiele-
risch wurde das Thema anhand von Liedern, Geschich-
ten oder Gedichten vertieft. Die Größenverhältnisse 
der Riesen wurden dargestellt, indem alle Kinder im 
Fußabdruck eines Dinosauriers Platz hatten. Auch auf 
die Größe der Pflanzenwelt wurde nicht vergessen. Im 
Wald suchte man nach Farnen und die Erkenntnis, wie 
groß diese in der Urzeit waren, sorgte für Staunen. Im 
Laufe der Zeit verwandelten sich die Kindergärten in 
ein „Dinoland“. Dabei wurden der Kreativität der 
Kinder keine Grenzen gesetzt. Mit großer Begeiste-
rung konnten sie sich in dieses Thema vertiefen. Die 
Dinosaurier sind zwar ausgestorben, aber das Inter-
esse daran wird niemals weniger werden!
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KINDERGARTEN REGENBOGEN

KINDERGARTEN ZWERGENLAND

VOLKSSCHULE
GAI

MITMACH-WORKSHOP IM LEHR-LERN-LABOR

Im neuen Lehr-Lern-Labor der Montanuniversität 
Leoben konnten Schüler:innen der 3.und 4. Klasse der 
VS Gai  im Rahmen von Experimentier-Workshops ihre 
ersten Schritte als Forscher:innen  machen. Mit Labor-
mänteln ausgestattet, wurden viele interessante und 
spannende Versuche zum Thema Kunststoff durch-
geführt. Mit viel Eifer konnten alle gestellten Fragen 
beantwortet werden. Großen Anklang fanden auch all 
die Dinge, die die Kinder selbst herstellen und dann 
mit nach Hause nehmen durften. Alle waren vom 
Mitmach-Workshop begeistert, in dem die jungen 
Forscher:innen durch selbständiges Experimentieren 
viel Wissenswertes wie auch Neues über Kunststoff 
lernten.

KINDERGARTEN BLUMENWIESE

KINDERGARTEN SONNENSCHEIN
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LESS PLASTIC IN DER MS TROFAIACH

Die „Teen Nature“ aus der Projektgruppe „Less Plastic“ 
haben es sich zur Aufgabe gemacht, Verpackungsmüll 
in der Mittelschule Trofaiach zu reduzieren. Work-
shops, Diskussionsrunden, Exkursionen und Vorträge 
sollen das Umweltbewusstsein stärken und hinführen 
zu einem achtsamen Umgang mit unseren Ressour-
cen. Das erste große Ziel der „Teen Nature“, die Mittel-
schule Trofaiach nahezu Pet-Flaschen-frei zu machen, 
ist geglückt. Fast 100% der Schüler:innen verwenden 
wiederbefüllbare Trinkflaschen! Das Bestreben von 
Schüler:innen und Lehrer:innen, den Verpackungs-
müll in der Schule zu minimieren, geht unaufhaltsam 
weiter und die nächsten Projekte stehen kurz vor ihrer 
Umsetzung. Ganz nach dem Motto: „Ich mag nicht 
warten, ich will starten!“ 

MITTELSCHULE
TROFAIACH

GEBURTSTAGSGESCHENK VOM CLUB 41

Der zehnjährige Iosif aus der 3d Klasse der Peter 
Rosegger Volksschule Trofaiach leidet von Geburt an 
unter spastischen Lähmungen an Händen und Füßen. 
Darüber hinaus war er stark sehbehindert. Eine 
Operation in Barcelona hat seinen Zustand mittler-
weile so weit verbessert, dass er kurze Strecken 
bereits wieder gehen kann, für längere Wege benötigt 
er aber noch den Rollstuhl. 
Dank einer weiteren Behandlung am Auge, hat sich 
seine Sehleistung so weit verbessert, dass er am 
Schulunterricht teilnehmen kann. Aufgrund der vielen 
körperlichen Einschränkungen ist es ihm aber kaum 
möglich, Buchstaben oder Zahlen selbständig zu 
schreiben. Er erkennt jedoch alle bisher gelernten 
Buchstaben und Zahlen und zeigt großen Ehrgeiz 
beim Lernen. Dabei wird er von der Sonderschullehre-
rin Sandra Lechner mit viel Engagement betreut und 
gefördert.

UNTERSTÜTZUNG GEHT WEITER 

Zu dem von Club 41 Leoben bereits vor zwei Jahren 
gespendeten Laptop war zwischenzeitlich eine neue 
Software notwendig geworden, damit Iosif auch 
weiterhin am Schulunterricht teilnehmen kann. Diese 
wurde nun von Alfred Krenn vom Club 41 Leoben, in 

PETER ROSEGGER
VOLKSSCHULE

Vertretung von Präsident Erich Fasswald, gemeinsam 
mit Direktorin Sigrid Gilli sowie dem Klassenlehrer 
Gerhard Stromberger und Sonderschullehrerin 
Sandra Lechner dem engagierten Schüler als vorgezo-
genes Geschenk zum zehnten Geburtstag überreicht.

von rechts: Alfred Krenn, Sigrid Gilli, Gerhard Stromberger, Iosif Dragan



POLYTECHNISCHE
SCHULE
ELTERNABEND „LEHRE MIT MATURA“ UND TAG 
DER OFFENEN TÜR

Ende Jänner fand der Elternabend zum Thema „Lehre 
mit Matura“ für Eltern und Erziehungsberechtigte von 
Schüler:innen in den 3., 4. und PTS-Klassen statt. 
Dabei wurde über die PTS Trofaiach als ideale Form 
der Vorbereitung auf die Lehre berichtet. Besonders 
die zahlreichen Angebote im Bereich der Berufsorien-
tierung wie Unterstützung bei Bewerbungen und die 3 
berufspraktischen Wochen standen im Vordergrund. 
Am Tag darauf fand der Tag der offenen Tür in der PTS 
Trofaiach statt. Rund 90 Schüler:innen als auch Eltern 
und Erziehungsberechtigte durften durch die Einrich-
tungen und Metall- und Elektrowerkstätten auf 
Berufsschulniveau geführt werden. Das abwechs-
lungsreiche Jahresprogramm wurde präsentiert und 
zum Abschluss konnten die Gäste mit hausgemachten 
Pizzaschnecken verwöhnt werden.

Termine:
27.02. – 03.03.2023    2. berufspraktische Woche
27.02. – 10.03.2023 Anmeldung für das
nächste Schuljahr
Mehr und laufende Informationen über die
Polytechnische Schule Trofaiach finden sie hier: Webseite + 

Anmeldeformulare @pts.trofaiach @pts.trofaiach

Andreas Spenger
05/0460-320

Wohnbaufinanzierung
Raiffeisenbank Leoben-Bruck

Prok. Walter Höfer
05/0460-170

Raiffeisen Immobilien
Mur-Mürz

Eveline Nagovnak
05/0460-321

Wohnbaufinanzierung
Raiffeisenbank Leoben-Bruck

WILLKOMMEN
DAHEIM!
WO AUS WÜNSCHEN
WOHNEN WIRD.
WIR MACHT’S MÖGLICH.

raiffeisen.at/steiermark/willkommendaheim

WIR ERFÜLLEN IHRE WOHNWÜNSCHE Richtig gut.
Mit Sicherheit.
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BERATUNG FÜR JUNGE ELTERN IN 
TROFAIACH 

IM ELTERNBERATUNGSZENTRUM FINDEN WIEDER 
VERMEHRT PRÄSENZVERANSTALTUNGEN STATT 

Im Elternberatungszentrum (ebz) finden werdende 
Eltern und Familien ein breites Angebot an Beratung, 
Bildung und verschiedenen Gruppenangeboten 
kostenlos vor. Die Veranstaltungen sind ganz auf die 
Zielgruppe abgestimmt und behandeln die Bereiche 
Schwangerschaft, Geburt und Leben mit Kindern von 
0-3 Jahren. 

Im  ebz werden unter anderem folgende Angebote für 
die Zielgruppe durchgeführt:

•	 Einzelberatungen durch Sozialarbeit
•	 Vorbereitungsworkshops auf Geburt und 

Elternschaft
•	 Gruppenangebote mit Eltern und Kindern
•	 Breites Informationsangebot über weitere Anlauf-

stellen im Bezirk

Die Allgemeinmedizinerin Dr. Regina Puntinger, 
Kinderintensivkrankenschwester Regina Haas sowie 
Sozialarbeiterin Martina Pongruber stehen jeden 
jeden Donnerstag von 14.00 – 15.00 Uhr für eine 
Entwicklungsberatung Ihres Kindes zur Verfügung. 
Unter anderem wird auch das Gewicht und die Größe 
Ihres Säuglings festgestellt. Eine Anmeldung ist dazu 
nicht mehr erforderlich.  

Die aktuellen Angebote gibt es unter:

Fragen und Anliegen können Sie gerne an das Eltern-
beratungszentrum stellen. Sie erreichen das Team 
unter: ebz-trofaiach@stmk.gv.at oder
03847/34 093

Elternberatungszentrum des Landes Steiermark
Kehrgasse 43 C
Telefon: 03847-34093
Fax: 03847-2430-40

„UNSERE AUFGABE IST ES, DEN ELTERN 
EINE PASSGENAUE BERATUNG UND 

BEGLEITUNG IN DEN ERSTEN JAHREN 
DER KINDER ANZUBIETEN, DAMIT EIN 

POSITIVER START INS LEBEN
ERMÖGLICHT WIRD“

(Martina Pongruber und Sonja Dobrovits)
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TAG DER MENSCHENRECHTE
Anlässlich des international stattfindenden Tages der 
Menschenrechte organisierten Mitglieder des ,,Netz-
werks Menschenrechte/Bezirk Leoben‘‘ am Haupt-
platz eine besondere Aktion. Kinder schmückten den 
„Baum der Menschenrechte“ mit selbst gebastelten 
Sternen.

TANZ-
NACHMITTAG

Das gemeinderätliche Seniorenreferat lädt alle Jung-
gebliebenen zum Tanz-Nachmittag

•	 Freitag, 03. März 2023 um 16:00 Uhr beim         
Gasthaus Unterdechler 

•	 Freitag, 14. April 2023 um 16:00 Uhr beim         
Gasthaus Ruckenstuhl

Tanzmusik mit dem „Risiko-Duo“ Erich und Hannes.
Für alleinstehende Damen steht TAXITÄNZER KARL 
zur Verfügung!

Auf jeden Stern wurde ein Menschenrecht geschrie-
ben. Umrahmt wurde diese Veranstaltung von        
Schüler:innen der Josef-Krainer-Volksschule Gai sowie 
von Schüler:innen der Musikschule Trofaiach.

DIE TEILNAHME

IST KOSTENLOS!



In unseren regionalen Filialen verbinden wir die Sicherheit 
eines großen Baukonzerns mit der Flexibilität eines örtlichen 
Bauunternehmens. So schaffen wir wertvolle Arbeitsplätze 
und garantieren rasche, kompetente Entscheidungen vor Ort. 
Darauf können Sie bauen.

Ihr regionaler Baupartner: ZNL Steiermark, Filiale Tiefbau
8793 Trofaiach, Kehrgasse 16, T: 03847 6433 www.swietelsky.com
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TROFAIACHER SENIOR:INNEN UNTERWEGS 
IN DER DIGITALEN WELT
HILFESTELLUNGEN IM UMGANG MIT HANDY, 
TABLET & PC

Internet und digitale Medien sind aus unserem Leben 
kaum noch wegzudenken. Viele Bereiche des Alltags 
verlagern sich zunehmends in die digitale Welt. Ältere 
Personen, die nicht mit diesen Medien aufgewachsen 
sind, haben oftmals Schwierigkeiten mit dem rasan-
ten Tempo der Entwicklungen Schritt zu halten. 
Nichtsdestotrotz nutzen bereits viele Smartphone, 
Tablet und Computer. Dabei treten jedoch manchmal 
Unsicherheit und Fragen auf

•	 Wie richte ich mein neues Smartphone ein? 
•	 Wie verbinde ich mich mit dem Internet?          	
	 Worauf muss ich im Internet achten?
•	 Was sind Apps? Wie bekomme ich sie auf 	
	 mein Gerät – wie kann ich sie wieder 		
	 entfernen?
•	 Wo gibt es Kostenfallen?
•	 Barrierefreies Wohnen

All diese und viele weitere Fragen werden seit Herbst 
2022 in unterschiedlichen Angeboten von akzente in 
Kooperation mit der Gemeinde Trofaiach 
beantwortet.

•	 4-teiliger Smartphone-/Tablet 		
	 Grundlagenkurs 14.03., 20.03., 28.03.,
	 04.04.2023 (jeweils 09:00 - 12:00 Uhr)
•	 Digitale Sprechstunde - Einzelcoaching (bei 	
	 individuellen Fragen) am 07.02. und 		
	 02.05.2023 in der Stadtbücherei Trofaiach 	
	 (nach Terminvereinbarung)
•	 DigiCafé 20.03. und 13.06.2023 (jeweils von 	
	 15:00 – 17:00 Uhr) in der Chillerei Trofaiach

Anmeldung und weitere Informationen in der 
Gemeinde Trofaiach bei Susanne Sacher unter 
03847 2255 256 oder
susanne.sacher@trofaiach.gv.at

Die nächsten Termine sind:
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WEIHNACHTSFEIER IM SENECURA 
SOZIALZENTRUM TROFAIACH
Wie schon in den letzten Jahren feierten die Wohnbe-
reiche im SeneCura Sozialzentrum Trofaiach jeweils 
ein wunderschönes Weihnachtsfest. Der festlich 
gestaltete Speisesaal war Schauplatz dieser Veranstal-
tungen. Nach der feierlichen Begrüßung und Anspra-
che durch die Hausleitung Frau Kerstin Pöltl, über-
brachten Frau Pfarrerin Daniela Weber von der Evan-
gelischen Kirche und Herr Kaplan David Simon von 
der Katholischen Kirche die Weihnachtsbotschaft. 
Durch das Programm führte die Seniorenanimation.

Herr Norbert auf der Ziehharmonika und Herr Helmut 
auf der Geige begleiteten musikalisch durch den 
Nachmittag. Selbstverständlich war das hausinterne 
Christkindlpostamt wieder geöffnet, jeder/e Bewoh-
ner:in konnte sich sein/ihr ganz persönliches Weih-
nachtsgeschenk abholen.

Die Mitarbeiter:innen machen sich jedes Jahr Gedan-
ken jedem/jeder Bewohner:in ein ganz individuelles 
Weihnachtsgeschenk auszusuchen. So gab es neben 
Süßem, Düften, Socken und Schals noch viele andere 
liebevolle und wertschätzende Geschenke. Im Foyer 
des Hauses befand sich ein kleiner Weihnachtsmarkt. 
Das Cafe „Beniva“ war mit selbstgemachtem Apfel-
brot und Lebkuchen im SeneCura Sozialzentrum zu 
Gast, „Raphis Schmankerln“ hatte Trofaiacher Spezia-
litäten im Angebot, Klöppelarbeiten der besonderen 
Art wurden von Frau Rohr ausgestellt und Frau Pöltl 
sen. war mit Bügelperlenbildern vertreten.

Das beliebte Fotostudio unter dem festlich geschmück-
ten Weihnachtsbaum wurde wie jedes Jahr gestürmt. 
Nach all diesen schönen Aufregungen, die so ein 
Weihnachtsfest mit sich bringt, war der Hunger unter 
den Bewohner:innen groß. Die Verbena Küche kreierte 
zweierlei Menüs, die von den Senioren:innen sehr 
gelobt wurden. Nach dem vorzüglichen Essen und 
dem einen oder anderen Glaserl Wein gab es zum 
Abschluss noch Kekse und eine leckere Likörauswahl. 
Erschöpft, aber glücklich und mit einem Lächeln auf 
den Lippen ging dieser Nachmittag für die                      
Bewohner:innen zu Ende.



HERPES ZOSTER
(GÜRTELROSE)

MEDIZIN AUF DEN PUNKT GEBRACHT

In letzter Zeit hört man in den Medien sehr viel über 
die Impfung gegen Gürtelrose. Ich möchte Ihnen 
heute genauere Informationen über diese Erkrankung 
geben.

Die Gürtelrose ist eine durch das Varicella-zoster-
Virus aus der Familie der Herpes-Viren ausgelöste 
Infektionskrankheit. Die Erstinfektion dieses Herpes-
Virus findet meist in der Kindheit statt und verursacht 
Windpocken. Nach dem Abheilen verschwindet das 
Virus aber nicht vollständig aus dem Körper, sondern 
bleibt quasi „schlafend“ lebenslang in Nervenknoten 
vorhanden und kann auch nach Jahren reaktiviert 
werden und dann zum Auftreten der Gürtelrose 
führen.

Als Hauptrisikofaktor für die Erkrankung gilt ein 
geschwächtes Immunsystem zum Beispiel durch 
Infekte, psychischen oder physischen Stress oder 
Krebserkrankungen. Es kann aber auch ohne klaren 
Auslöser im höheren Lebensalter zur Reaktivierung 
der Viren kommen, weshalb knapp die Hälfte der 
Betroffenen über 65 Jahre alt ist.

Krankheitsverlauf: Zu Beginn kommt es meistens zu 
Abgeschlagenheit, Fieber und Lymphknotenschwel-
lungen. Nach einigen Tagen zeigen sich dann die typi-
schen Merkmale: auf entzündeter und geröteter Haut 
finden sich viele in Gruppen angeordnete Bläschen, 
charakteristischerweise auf ein bestimmtes Haut-
areal begrenzt. Diese Bläschen platzen im Verlauf auf 
und trocknen dann ab.

Ansteckungsgefahr (über Schmierinfektion) besteht 
für Personen, die noch nie Kontakt mit dem Varizel-
lenvirus hatten. 

Als mögliche Komplikation kann es Wochen oder 
Monate später erneut zu Schmerzen in der ehemals 
betroffenen Körperregion kommen. Dies wird dann 
als Post-Zoster-Neuralgie bezeichnet. Das Risiko dafür 
steigt mit zunehmendem Alter.

Therapie: In der Akutphase wird die Erkrankung mit 
antiviralen Medikamenten und Schmerzmitteln 
behandelt. 

Um einer Erkrankung vorzubeugen, wird eine Impfung 
gegen Herpes Zoster für Personen ab dem vollende-
ten 50. Lebensjahr empfohlen. Dabei handelt es sich 
um einen Totimpfstoff, der zweimalig in einem 
Abstand von mindestens 2 Monaten verabreicht wird 
Weitere Informationen erhalten Sie jederzeit bei Ihrer 
Hausärztin/ Ihrem Hausarzt.

Ich wünsche Ihnen alles Gute und vor allem Gesund-
heit im neuen Jahr!

Dr. Regina Puntinger

Kontakt:
Ordination Dr. Regina Puntinger
Kehrgasse 43b, 8793 Trofaiach
Tel: 03847 / 6172
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FRÜHJAHR 

NEUIGKEITEN VOM FC TROFAIACH 

Mit dem neuen Trainergespann Manuel Seidl und 
Gerald Dunkl und vielen, sehr jungen Spielern startete 
die Kampfmannschaft 2 des FC Trofaiach in die Saison. 
Seidl erarbeitet ein vielversprechendes Trainingspro-
gramm, ganz im Stile eines Bundesligatrainers. Die 
Spiele der vergangenen Herbstsaison waren von sehr 
vielen Höhen und Tiefen geprägt. Das junge und 
unbekümmerte Verhalten war nicht immer erkenn-
bar, jedoch konnten trainierte Spielzüge teilweise 
schon umgesetzt werden. Der Start funktionierte 
auch überraschend gut, wobei Tore Mangelware 

TTRRAACCHHTTEENN  FFEEIILLEERR
DIE NEUE FRÜHJAHR  

KOLLEKTION IST SCHON 
IM HAUS!

KOMMEN SIE VORBEI 
UND LASSEN SIE SICH 
AUFS NEUE INSPIRIEREN!

ANZEIGE

waren. „Die Latte unter den ersten Dreien zu setzen 
war, nüchtern betrachtet, voll in Ordnung. Unterm 
Strich kam dann nur der 6. Platz zum Überwintern 
raus. Allerdings mit nur 5 Punkten Abstand zum 
Herbstmeister“, erklärt Seidl. 

Das neue Trainerteam nützt die kurze restliche Pause 
für umgehende Analysen und arbeitet im Hintergrund 
an der Feinabstimmung. Im Frühjahr möchte die junge 
Mannschaft wieder mit neuem Elan in die restliche 
Saison starten. 

Christine Wolfinger, +43 664 470 72 23
c.wolfinger@remax-tradition.at
Wolfgang Wilding, +43 664 395 17 40
w.wilding@remax-tradition.at

Neues Dach
über´m Kopf gefällig?
Wir geben Ihren Träumen
ein Zuhause!

© NICOLE EFFINGER_FOTOLIA.COM

remax-tradition.at

Waasenplatz 1, 8700 Leoben
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3 6 T R O F A I A C H  M A G A Z I N

Dieses Mal möchte ich Ihnen einen Rückblick auf 2022 
und einen Ausblick auf die ersten Monate 2023 geben. 
Es ist mir immer ein großes Anliegen, Sie gut zu       
informieren. 2022 habe ich folgende Themen im 
Trofaiach Magazin für Sie aufbereitet:

•	 Zuschuss für pflegende Angehörige
•	 Das Pflegegeld
•	 Pflegekarenz/Pflegeteilzeit
•	 Sturzprävention zu Hause
•	 Barrierefreies Wohnen
•	 Resilienz, das Immunsystem unserer Seele

Liebe Trofaiacher:innen!

Viele Menschen suchen persönlich Rat und Hilfe. So 
habe ich im letzten Jahr 279 Beratungen zu diesen 
und vielen anderen Themen der Pflege und Gesund-
heitsprävention durchgeführt.
Der „Dschungel“ an Leistungen für Betroffene und 
pflegende Angehörige ist so vielfältig, dass selbst ich 
immer wieder nachrecherchieren und mich genau zu 
allen Themen informieren muss. Auch die Angebote 
für die Pflege und Betreuung sind regional sehr 
verschieden und breit gefächert. 

Umso erfreulicher ist es, dass die Pflegeberatung so 
gut angenommen und sich das Angebot mittlerweile 
gut herumgesprochen hat. Die meisten geben an, die 
Stelle als erste Entlastung und Hilfestellung zu 
empfinden.

Viele Menschen, die mit der Pflege von Angehörigen 
betraut sind, berichten von belastenden und psychi-
schen Ausnahmesituationen und sind froh, auch 
mehrmals und unentgeltlich zur Gemeinde/ins 
Bürgerservice kommen zu können.

Bereits seit 2020 arbeiten wir im Rahmen der „Gesun-
den Gemeinde“ zum Schwerpunkt „Gut Leben mit 
Demenz“ in Trofaiach. Begleitet von Styria vitalis 
haben wir auch letztes Jahr wieder etwas auf den Weg 
gebracht. Es wurde ein Folder mit allen Beratungs- 
und Anlaufstellen für Menschen mit Demenz und 
deren Angehörigen erarbeitet. Dieser liegt in unseren 
Apotheken und bei den Hausärzten sowie an der Pfle-
geberatungsstelle auf. 

Da die Pflege und Betreuung zu Hause immer noch 
größtenteils von Frauen erledigt wird, gab es im 
Rahmen der Frauen-Fokus-Woche im Mai Beratung zu 
Pflegethemen. Im Juni wurde ein Filmabend zum 
Thema Demenz veranstaltet mit anschließender Bera-
tung zu diesem Thema. Die Veranstaltung war sehr 
gut besucht. Im Juli fand erstmals ein gemeinsamer 
Spaziergang von Angehörige und Menschen mit 
Demenz statt, der sehr gut angenommen wurde. 

Für 2023 sind wieder interessante Aktivitäten für ein 
gutes Leben mit Demenz geplant.

Am 22. März findet um 18 Uhr der kostenfreie 
Vortrag „Gutes Leben mit Demenz“ mit Andrea 
Ziegerhofer vom Senecura Sozialzentrum Trofaiach im 
Sepp-Luschnik-Saal statt. 

Am 14. April um 14.30 Uhr gibt es den nächsten 
Spaziergang für Menschen mit Demenz und deren 
Angehörige. Treffpunkt ist beim Schloss Stibichhofen, 
Rebenburggasse 2. Begleitet wird der Spaziergang 
von Andrea Reisinger und Wolfgang Slamnig.

Am 11. Mai um 15 Uhr findet in der Chillerei,       
Gößgrabenstraße 17, das erste „Demenzcafé“ statt. 
Das Demenzcafé ist ein Treffpunkt für pflegende 
Angehörige. Dieses wird von DGKP Melanie Trippl, 
einer geschulten Fachperson und der Psychologin 
Alexandra Fasch begleitet. 

Bei Fragen und Anliegen zum Thema Pflege und 
Gesundheitsprävention können Sie sich gerne 
donnerstags von 8-12 und 14.30 bis 18 Uhr an mich 
wenden.  Mein Büro befindet sich im EG des              
Bürgerservice der Stadtgemeinde 
Telefonisch erreichen Sie mich unter: 0660/13005226.

Herzlichst
Petra Brandl, Pflegeberatungsstelle Trofaiach 
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EHEJUBILÄEN

•	 Diamantene Hochzeit
Annemarie und Silvester Dobay

•	 Steinerne Hochzeit
Margaretha Theresia und Helmut Leitner

•	 Eiserne Hochzeit
Helena und Adolf Balloch

•	 Goldene Hochzeit
Hannelore und Josef Pechböck

•	 Diamantene Hochzeit
Herta und Franz Mauthner

•	 Diamantene Hochzeit
Rosa und Alfred Rohr

Viktoria Simbeck (80) • Manfred Josef Gallautz (79) • Hedwig Kramberger (76) • Ernst Weber-Schallauer (92) • Gerda Ernestine 
Barthofer (57) • Maria Pracher (91) • Walter Hausdorfer (82) • Maria Gründler (85) • Dipl. Ing. Hans Ewald Zisler (79) • Franz Ziegler 
(92) • Helmut Kamper (80) • Peter Fuchs (82) • Sieglinde Hildegard Grillitsch (81) • Franz Schindler (69) • Bruno Mayer (93) • Edith 
Maria Brandl (87) • Hermann Wiesinger (95) • Walburga Jansenberger (92) • Werner Lackner (75) • Karl Ziegerhofer (82) • Theresia 
Hamm (94) • Elfriede Dörfler (93) • Viktoria Brandner (86) • Erich Alois Heiland (69) • Helmut Peter Rumpf (70) • Erich Martin Wiesel 
(62) • Josefine Fluch (86) • Raimund Kaufmann (77) • Siegfried Köck (81) • Heike Mayr (45) • Gertrud Anna Klösch (95) • Johann 
Fluchs (80) • Ingrid Maria Wagner (66) • Eduard Johann Reiter (83) • Aloisia Greiner (68) • Wolfgang Zweck (84) • Ingeborg Hawelka 
(78) • Alfred Metzler (73)
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90•	 Karl Adolf
•	 Karl Kanz
•	 Paula Ehtreiber

GEBURTSTAGE



•	 Goldene Hochzeit
Hannelore und Josef Pechböck

FRISCH VERMÄHLT

GEBURTEN

•	 Miran, Sohn von Jeannine und Serhat Ulas 
•	 Ella Maria, Tochter von Lisa Marie Edlinger und
       Bernhard Rabensteiner
•	 Lucia, Tochter von Claudia Magnes und
       Bernhard Feiel
•	 Luis, Sohn von Verena Lenes und Patrick Fort
•	 Jakob, Sohn von Christina Belschak und René Eberhard
•	 Klara Judith, Tochter von Dr. mont. Simone Neuhold und
       Dr. mont. Klaus Sedlazeck
•	 Luca, Sohn von Melanie Korner und Markus Köck

•	 Eva Prünner und Andreas Brandstätter
•	 Sabine Schmid und Dr. med. vet. Hannes Mörtl

ELLA MARIA

LUCIA

MIRAN

LUIS



 

LEBENSMITTELHANDEL HAT EINHEITLICHEN
BLACKOUT-PLAN FÜR SUPERMÄRKTE

Um für den unwahrscheinlichen Blackout-Ernstfall gerüstet zu sein und die Versorgung der Bevölkerung 
flächendeckend sicherstellen zu können, hat sich der österreichische Lebensmitteleinzelhandel auf eine 
einheitliche Vorgehensweise verständigt. Der gemeinsame Blackout-Plan sieht folgendes vor:

Tag 1
Alle Geschäfte sollen am ersten Tag eines Blackouts geschlossen bleiben (um notwendige Vorkehrungen treffen zu 
können).

Tag 2
Ab dem zweiten Tag werden von 9:00 bis 10:00 Uhr Lebensmittel an die Gemeinden und Blaulichtorganisationen 
ausgegeben, von 10:00 bis 15:00 Uhr ist die Ausgabe vorbereiteter Produkt-Sackerl an die Endverbraucher:innen 
geplant.

Tag 3
Ab dem dritten Tag können aus Gründen der Lebensmittelsicherheit nur mehr Produkte aus dem Trockensortiment 
ausgegeben werden. 

•	 Die Organisation der Abgabe wird in enger Kooperation mit den Städten und Gemeinden erfolgen

•	 Der Bevölkerung wird eine eigenständige Haushaltsbevorratung von 
        Lebensmitteln für 14 Tage empfohlen.

Weitere Infos:
Stadtgemeinde Trofaiach
Feuer-u.Gefahrenpolizei-Katastrophenschutz
Karl Grassberger 03847/2255-263

WWW.ZIVILSCHUTZ.STEIERMARK.AT


